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Die Problematik des Klimawandels stellt 
bedeutende Herausforderungen im Zu-
sammenhang mit der Motivation von 
Verbraucherinnen und Verbrauchern dar. 
Obwohl die Anerkennung moralischer 
Verantwortung wichtig ist, dauert eine 
tatsächliche Veränderung des Nutzerver-
haltens aufgrund psychologischer und 
sozialer Faktoren an. Das Verständnis mo-
ralischer Anforderungen ähnelt eher einer 
Aufforderung als einer Verpflichtung, was 
ihre Umsetzung zunehmend erschwert. Die 
Ungewissheit über zukünftige Entschei-
dungen und die soziale Distanz erschweren 
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Das Konsumorientierte Motivationsproblem bei 
der Lösung von der Fragen des Klimawandels

Zusammenfassung

die positive Entfaltung der Verbraucher 
motivations. Um ein angemessenes Nutzer-
verhalten zu fördern, ist es nützlich, sich auf 
indirekte Motive zu stützen, die emotionale 
Bindungen zu Familienangehörigen oder 
kulturellen Werten implizieren. Bei der 
Stärkung der Klimapolitik ist eine enge 
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen 
Institutionen, Wissenschaftlern und der 
Gesellschaft erforderlich. Letztendlich ist 
es wichtig, emotionale Bindungen und 
Strukturen zu schaffen, die eine verant-
wortungsvolle Haltung gegenüber dem 
Klimawandel fördern.
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